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KINO
vom 9.12.2021
bis 15.12.2021

Kaufbeuren
CORONA KINOPLEX

House of Gucci

Tägl. 20.00;

Sa./So. auch 16.30; ab 12 J.

West Side Story

DEUTSCHLANDSTART

Tägl. 20.00;

Sa./So. auch 16.30; ab 12 J.

Clifford –

Der große rote Hund

Sa./So. 14.15/17.00; o.A.

Gunpowder Milkshake

Tägl. 19.30; ab 18 J.

Ein Junge Namens Weihnacht

Sa./So. 14.00; ab 6 J.

Encanto in 2D und 3D

Sa./So. 14.30 in 2D:

Tägl. 19.45; Sa./So. 17.15 in

3D; o.A.

Elise und das

vergessene Weihnachtsfest

Sa./So. 14.00; o.A.

Lauras Stern

Sa./So. 14.15/17.00; o,A.

James Bond 007 –

Keine Zeit zu Sterben

Tägl. 19.30; ab 12 J.

Spider Man: No Way Home

Mi. 19.45; ab 12 J.

Sneak –

Die geheime Vorpremiere

SNEAK PREVIEW

Mo. 19.30; ab 18 J.

Marktoberdorf
FILMBURG

Contra

Fr./Mo. 20.00; Sa. 19.00

Die Schule der magischen

Tiere

Sa./So. 16.00

Im Berg dahuim

So. 20.00

Walchensee Forever
Di. 20.00; ab 6 J.

Die Adern der Welt
Mi. 20.00; ab 6 J.

Bad Wörishofen
FILMHAUS HUBER

Wonders of the Sea
Do. 20.00; o.A.

Ich bin dein Mensch
Fr. 20.00; ab 12 J.

Weihnachten mit Jonas
Kaufmann: It‘s Christmas
Sa. 16.00; So. 17.00; o.A.

À la Carte! – Freiheit geht
durch den Magen
Mo. 16.00; o.A.

Beflügelt – Ein Vogel Namens
Penguin Bloom
DER BESONDERE FILM
Di. 20.00; ab 6 J.

Türkheim
FILMHAUS HUBER

West Side Story
Do./Fr./Mo. 20.00; Sa.
17.00/19.00; So. 16.30/19.30;
Englische Originalversion mit
Untertiteln: Fr./Di. 20.00;
ab 12 J.

Lauras Stern
Do./Fr./Mo./Di./Mi.
16.30; Sa. 13.00/15.00; So.
14.00/16.00; o.A.

Clifford –
Der große rote Hund
Fr. 16.30; Sa. 15.00;
So. 12.30; Di. 16.30; o.A.

Encanto in 3D
Do. 16.30; So. 14.30;
Mo. 16.30; o.A.

Ein Junge namens Weihnacht
Sa. 13.00; ab 6 J.

Elise und das
vergessene Weihnachtsfest
So. 12.30; o.A.

Contra
Do./Sa./Di. 20.00; ab 12 J.

Weihnachten mit Jonas
Kaufmann: It‘s Christmas
Sa. 17.00;
So. 10.30/18.00; o.A.

Edison – Ein Leben voller Licht
DER BESONDERE FILM
So./Mi. 20.00; ab 6 J.

Wonders of the Sea in 3D
DER BESONDERE FILM
So. 10.30; Mo. 20.00; o.A.

Spider-Man: No Way Home
in 3D
Mi. 16.30/20.00; ab 12 J.

Herz oder Hektik
im Advent?

Marktoberdorf (ex). Am
Dienstag, 14. Dezember, findet
von 9.30 bis 11 Uhr der Vormit-
tagstermin des Online-Eltern-
treffs mit dem Thema „Herz
oder Hektik?!? – Wie bekomme
ich das mit der Vorweihnachts-
zeit hin?“ statt. Referent ist
Stefan Naumann, Erziehungs-
berater der KJF.

Anmeldung unter familien-
stuetzpunkt-mod@kvostallga-
eu.brk.de. Mit der Anmeldung

wird ein Zugangslink zur Ver-
anstaltung bekanntgegeben.

Foto: Familienstützpunkt
Marktoberdorf

Kunstvolle
Holzobjekte

Bidingen (ex). Am Sams-
tag, 11., und Sonntag, 12. De-
zember, gibt es in der Drechs-
ler-Werkstatt im Laichweg
15 jeweils von 14 bis 18 Uhr
heimesche „Wilde Hölzer“ von
Bäumen aus und rings um Bi-
dingen zu sehen.

Sie sind zu Schalen, Dosen,
Tellern, Schmuck und anderen
Objekten gedrechselt und wei-
terverarbeitet.

„Wilde Hölzer“ von Bäu-
men, die aus verschiedenen
Gründen gefällt wurden. Das
Holz dieser Bäume bekommt
Hannes Sieber von Forstbe-

trieben, Landwirten sowie von
Wald- und Gartenbesitzer. Für
die „Wilden Hölzer“ wurden
keine Bäume extra gefällt. In-
fos unter www.hannes-sieber.
de. Foto: Hannes Sieber

Engele Adventure

Kaufbeuren (ex). Seit dem
1. Dezember gibt es auf dem
YouTube Kanal der Kulturwerk-
statt Kaufbeuren einen ganz
besonderen Adventskalender:
„Das große Engele Adventure“.
Katze, Ratte und Eule suchen
in Kaufbeuren nach dem En-
gele. In 25 einzelnen Türchen
vom könnt ihr noch bis 24. De-

zember und am 6. Januar die
Kulturwerkstatt auf der inter-
aktiven Reise begleiten. An
den Adventsonntagen gibt es
einen Tipp und eine Aufgabe.
Macht mit und lasst euch über-
raschen. Den YouTube Link gibt
es unter https://kulturwerk-
statt.kaufbeuren.de.

Foto: Kulturwerkstatt KF

Ostallgäu (ex).
Die Sammelstellen für Gar-
tenabfälle in Buchloe, Frie-
senried, Marktoberdorf,
Nesselwang, Obergünzburg
und Roßhaupten bleiben von
Mitte Dezember bis Ende Fe-
bruar geschlossen. Laub und
Schnittgut aus Privatgärten
können dort noch bis zum
15. Dezember abgegeben
werden.

Gleichzeitig endet die Grün-
gutannahme an den meisten
Wertstoffhöfen. Bürgerinnen
und Bürger, die während der
Wintermonate Gartenabfäl-
le entsorgen möchten, können
sich an die Futtertrockungs-
anlage in Germaringen-Ket-
terschwang und an die Füs-
sener Kompostieranlage
wenden. Kleinmengen bis zu

einem Viertel Kubikmeter neh-
men auch die Wertstoffhöfe in
Marktoberdorf und Oberosten-
dorf entgegen.

Sollte es vor dem 15. De-
zember zu einem starken und
nachhaltigen Wintereinbruch

kommen, wird der Termin für
die Schließung der Grüngut-
sammelstellen vorverlegt. Die
Kommunale Abfallwirtschaft
wird einige Tage zuvor darü-
ber informieren.

Foto: Landratsamt Ostallgäu

Grüngut-Sammelstellen schließen
Abgabe von Laub und Schnittgut aus Privatgärten noch bis 15. Dezember

Friesenried leuchtet auf besondere Art
Kinder denken sich den „Lichterweg“ von Friesenried bis nach Salenwang aus. Das ganze Dorf macht mit

Friesenried (ex).
Erstmals in diesem Jahr wird
der Fahrradweg zwischen
Friesenried und Salenwang
mit „Glückslichtern“ und
sonstigen Leuchtelementen
versehen. Kinder denken sich
„Lichterweg“ bis nach Salen-
wang aus. Das ganze Dorf
macht mit. Eröffnung war am
4. Dezember.

Die Corona-Inzidenzzahlen
gehen durch die Decke, lieb
gewordene Veranstaltungen –
etwa Weihnachtsmärkte – wer-
den abgesagt, von Kontakten
wird eher abgeraten. Kurzum,
vorweihnachtliche Stimmung
will nicht so recht aufkom-
men. Das ist in Friesenried
nicht anders, als in anderen
Gemeinden. „Was tun?“, über-
legten einige Friesenrieder.
So ganz ohne weihnachtliches
Flair wollen sie denn in die-
sem zweiten Corona-Jahr nicht
auskommen. „Dann lasst uns
gleich etwas Neues ausdenken,
statt den bisher üblichen Weih-
nachtsmarkt am Dorfplatz
oder diverse Weihnachtsfei-
ern zu planen, die dann doch
ausfallen.“ Nur was? Die zün-

dende Idee hatten schließlich
die Kinder der Familie Rehle.
Vater Thomas ist einer der drei
Vorsitzenden des Friesenrieder
Dorfentwicklungsvereins. Die
Rehles schmücken schon seit
Jahren eine hohe Tanne mit
allerlei Weihnachtsdeko. Jo-
nas (7) und Julina (5) sind
dann mit großem Eifer dabei.
Sie sind ziemlich sicher, dass
ihnen Milas (2) nacheifern
wird. Die Tanne soll auch heu-
er mitwirken, sogar erstmals

beleuchtet werden. 290 Meter
Lichterkette verleihen ihr fest-
lichen Glanz. Zusätzlich soll
der etwa 650 Meter lange, bis-
her unbeleuchtete Fahrradweg
nach Salenwang in einen Lich-
terweg verwandelt werden,
der bis nach Weihnachten zum
Flanieren einlädt.

Die Mitglieder des Dorfent-
wicklungsvereins nahmen die
Idee sofort an und haben wiede-
rum eigene Anregungen einflie-
ßen lassen. Das Organisations-

team wuchs schnell, und einige
Friesenrieder unterstützen die
Aktion seit Wochen mit Rat und
Tat. Das Besondere am Friesen-
rieder Lichterweg: Die Bürger
können selbst Teil des Weges
werden, indemsie einesderdort
aufzuhängenden Glückslichter
erwerben und entweder selbst
gestalten oder von Kindern ge-
stalten lassen. Die Glückslichter
sind Marmeladengläsern ähn-
liche Kunststoffgefäße mit einer
batteriegespeisten LED-Lichter-

kette und individueller Deko-
ration. Die Basteleien werden
an Holzpfählen am Weg ange-
bracht. Allabendlich leuchten
sie und verbreiten eine heime-
lige Atmosphäre. 150 Schnee-
kugeln sollen es sein.

Schon jetzt steht fest, dass
man coronabedingt weitgehend
auf das geplante Rahmenpro-
gramm, wie Flutlichtrodeln,
verzichten muss. „Dafür haben
wir einen Vorleseautomat und
diverse Überraschungen auf die
gesamte Zeit verteilt geplant“,
berichtet Rehle geheimnisvoll.
Die eingangs erwähnte Tanne
und der dahinter stehende Sta-
del (Rastplatz) werden weih-
nachtlich erleuchtet in den Lich-
terweg einbezogen.

Noch sind genügend
„Glückslichter“ im Friesen-
rieder Dorfladen und Frische-
Markt erhältlich. Je nachdem,
ob man die Kugel selbst de-
korieren und aufhängen will
oder den vollen Service nut-
zen will, kostet eines acht oder
zehn Euro. Sollte Geld übrig
bleiben, so soll dies der Spen-
den-Aktion „Sternstunden“
des Bayerischen Rundfunks
zugutekommen.

Die Kinder der Familie Rehle (von links). Julina (5), Milas (2) und Jonas (7) – hatten die Idee dazu
und basteln bereits fleißig Glückslichter. Bild: Rehle

Gala abgesagt,
Musical verschoben

Marktoberdorf (ex). Die
Modeon Gala am Samstag,
22. Januar 2022, muss pan-
demiebedingt leider abge-
sagt werden. Das Musical
„Anatevka“ am 8. Januar
2022 im Modeon Marktober-
dorf wird verschoben, der
neue Termin wird noch be-
kannt gegeben. Aktuelle In-
formationen unter www.mo-
deon.de/aktuelles.

Bücherei hat
wieder geöffnet

Obergünzburg (ex). Die öf-
fentliche Bücherei Obergünz-
burg ist seit Sonntag, 5. Dezem-
ber, wieder geöffnet. Es gelten
die aktuellen Bestimmungen.
Weitere Informationen erhal-
ten alle Interessierten unter
https://www.buecherei-ober-
guenzburg.de/

Familienexkursion:
Walderleben

Marktoberdorf (sas). D Der
Familienstützpunkt Markto-
berdorf bietet am Samstag,
11. Dezember, eine Exkursi-
on zum Thema „Glänzendes,
vorweihnachtliches Walder-
leben“ an. Spielerisch und in
Geschichten verpackt wer-
den gemeinsame, wertvolle
Naturerfahrungen gemacht,
die geeignet für Familien mit
Kindern ab vier Jahren bis
ins Grundschulalter sind. Re-
ferentin ist Ingrid Blum, zer-
tifizierte Waldpädagogin.
Treffpunkt ist um 15 Uhr am
Parkplatz Hochwieswald, das
Ende ist gegen 17.30 Uhr. Es
wird ein Unkostenbeitrag er-
hoben, in dem wärmende Ge-
tränke und Lebkuchen inklu-
diert sind. Eine Anmeldung
ist per E-Mail an gutkinsegg@
gmail.com möglich.

Weihnachtstrucker:
Kolping verlängert

Rieder (ko). Die Kolpings-
familie Rieder hat die Aktion
Weihnachtstrucker nochmals
verlängert. Das Dorflädele
Rieder nimmt Bestellungen
bis Samstag, 11. Dezember,
an. Selbstgepackte Pakete kön-
nen am 18. Dezember bei der
Dorfweihnacht in Rieder ab-
gegeben werden. Die Bäckerei
Kraus bietet an, den Geschenk-
karton zu packen. Corona-
bedingt kann das Dorflädele
Anfragen in der nächsten Wo-
che nicht annehmen. Bestel-
lungen sind möglich bei An-
dreas Trinkwalder, unter
08342/3383. Das Paket wird
nach der Packliste gepackt und
zur Sammelstelle gebracht. Die
Bestellungen werden bis 11.
Dezember angenommen. Die
Sammelstelle befindet sich in
der Mehrzweckhalle in Rieder.
Der Abgabetermin ist am 18.
Dezember von 15 bis 16 Uhr.
Die aktuelle Packliste gibt es
unter www.johanniter-weih-
nachtstrucker.de.

Neuer Fahrplan für
Zug und Bus

Ostallgäu/Kaufbeuren(ex).
Ab Sonntag, 12. Dezember,
gilt auf den Bus- und Zug-Li-
nien im Ostallgäu und Kauf-
beuren ein neuer Fahrplan.
Die neuen Fahrplanhefte
sind bei den Verkehrsunter-
nehmern und beim Service-
Zentrum am Plärrer in Kauf-
beuren erhältlich. Die neuen
Fahrpläne sind außerdem auf
der Internetseite des Land-
kreises www.buerger-ostall-
gaeu.de/oepnv.html sowie
auf www.bahn.de zu finden.
Neben den Abfahrzeiten än-
dert sich auf manchen Verbin-
dungen auch der Streckenver-
lauf.

Sprechstunde des
Oberbürgermeisters

Kaufbeuren (ex). Die
nächste telefonische Bür-
gersprechstunde mit Ober-
bürgermeister Stefan Bosse
findet am Montag, 13. Dezem-
ber, von 14.30 bis 16 Uhr statt.
Interessierte Bürgerinnen
und Bürger können sich bitte
vorab im Büro des Oberbür-
germeisters telefonisch an-
melden unter der Nummer
08341/437102.

Weihnachtsmarkt
in Bernbeuren

Bernbeuren (ex). Am
Sonntag, 12. Dezember, fin-
det von 13.30 bis 17.30 der
traditionelle Weihnachs-
markt am Marktplatz statt.
Es werden Geschenkartikel
für den Weihnachtstisch, Le-
ckereien und Getränke und
Christbäume verkauft. Eine
Bläsergruppe der Musikka-
pelle und nicht zuletzt der
Nikolaus mit seiner Kutsche,
mit dem die Kinder wieder
eine Rundfahrt unternehmen
können, sorgen für eine vor-
weihnachtliche Stimmung.
Der Weihnachtsmarkt findet
unter den aktuellen Corona-
regelungen statt.

Erstmals Schnelltests
Wasserwacht Obergünzburg: Corona-Schnelltests

Obergünzburg (ex).
Am Sonntag, 5. Dezember
öffnete in Obergünzburg
erstmals ein Corona-Schnell-
testzentrum im „Akku-Treff“
in der Poststraße 2.

„Es gab bisher für die Bür-
gerinnen und Bürger kei-
ne Testmöglichkeit vor Ort“,
stellten Andreas Gmeindner
und Sebastian Horak vom
Organisationsteam der Was-
serwacht Obergünzburg fest.
„Dem wollten wir abhelfen.
In enger Abstimmung mit der
Gemeinde haben wir nun die
Initiative ergriffen.“ Im Hin-
tergrund liefen die Vorbe-
reitungen der Wasserwacht
Ortsgruppe auf Hochtouren.
Im Akku-Treff fand sich eine
geeignete Liegenschaft. Ein

Führungskreis wurde einge-
richtet, die Verantwortlich-
keiten aufgeteilt.

Unterstützung bekamen
die Wasserretter vom Kreis-
verband Ostallgäu und der
Kreisbereitschaft des Roten
Kreuzes. In Sachen Testzen-
tren haben diese an anderen
Orten im Landkreis schon ei-
nige Erfahrungen gesammelt.

Die Online-Anmeldung zum
kostenlosen Schnelltest in
Obergünzburg ist freigeschal-
tet. Unter www.brk-ostallga-
eu.de, können sich Testwillige
einen freien Termin aussu-
chen. Die Öffnungszeiten sind
Montag, Mittwoch und Freitag
von 18 bis 20 Uhr, am Sonn-
tag von 16 bis 20 Uhr. Gete-
stet werden nur symptomfreie
Personen.

Ehrenamtliche
gesucht

Marktoberdorf (ex). Für
Menschen mit Behinderung
ist das Kegeln Zeit für Freu-
de, Bewegung und Austausch.
Für dieses regelmäßige Ange-
bot (einmal im Monat) sucht
die Offene Behindertenarbeit
Ehrenamtliche Kegel-Begeis-
terte, die die Gruppe leiten
und Teilnehmer vor Ort be-
treuen. Bei Interesse können
Sie sich unter 08342/966944
oder oba@kvostallgaeu.brk.
de melden.

eu.de
gaeu.de/oepnv.html
www.bahn.de
nachtstrucker.de
gmail.com
guenzburg.de/
deon.de/aktuelles
beuren.de
eu.brk.de

